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SCP-Verantwortliche wollen einen Platzsturm nach dem möglichen Aufstieg verhindern

VON KATHARINA BÄTZ

¥ Paderborn. Steigt der SC Pa-
derborn am Sonntag auf, wird
kräftig gefeiert – so viel steht
fest. Ein Platzsturm gehört da-
bei für viele Fans dazu. Doch
den soll es definitiv nicht ge-
ben. „Das Betreten des Rasens
vor, während und nach dem
Spiel ist nicht gestattet“, sagt
Martin Hornberger.

Der Geschäftsführende Vi-
zepräsident des SCP stellt bei der

Abschlusspressekonferenz ein
umfangreiches Sicherheitskon-
zept vor und redet Klartext:
„Alles, was auf dem Feld pas-
siert, sollen die Fans von der
Tribüne aus beobachten. Dazu
sind wir auch vom Deutschen
Fußball-Bund (DFB) deutlich
aufgefordert worden.“ Neben
Beschädigungen des Spielfelds
sollten so vor allem Personen-
schäden vermieden werden. „Es
wäre schlimm, wenn es die ge-
ben würde“, sagt Hornberger.

Einige eingefleischte SCP-

Fans können das Platzsturm-
Verbot nicht verstehen. Im so-
zialen Netzwerk Facebook
schreibt beispielsweise Daniel
W.: „Alle machen so was, aber
wenn dann mal ein wirkliches
Wunder passiert, dann ist es
verboten? Verkehrte Welt . . .“
Und Joschi P. findet: „Der Ra-
sen wird doch sowieso ausge-
wechselt, die zwei Netze kann
man auch verkraften.“

Ob sich die Fans durch das
ausgesprochene Verbot ab-
schrecken lassen, bleibt unklar.

Wie es scheint, überlegt so man-
cher, sich darüber hinwegzu-
setzen. „Ich ziehe mein Ding
durch“, lautet ein weiteres
Facebook-Zitat. Wem trotz di-
verser Sicherheitsvorkehrun-
gen, die Hornberger bewusst
nicht im Detail nannte, ein
Platzsturm gelingen sollte, der
muss mit drastischen Strafen
rechnen. In welcher Größen-
ordnung diese letztlich vom
Verband ausgesprochen wer-
den, wird von Fall zu Fall ent-
schieden. „Fest steht, dass wir

alles tun werden, um das Si-
cherheitskonzept einzuhalten“,
sagt Hornberger und weist in
diesem Zusammenhang auch
auf das Verbot von Pyrotech-
nik im Stadion hin.

Besuchern empfiehlt er zu-
dem eine zeitige Anreise. „Die
öffentlichen Bereiche sind ab 14
Uhr zugänglich.“ Etwa 30 Mi-
nuten vor dem Spiel beginnt ein
Programm, bei dem unter an-
derem Verabschiedungen und
die Ehrung für den Spieler des
Jahres auf dem Plan stehen. Auf
einen pünktlichen Anpfiff im
Anschluss wird Wert gelegt.
„Alles steht unter der Beob-
achtung des DFB“, erklärt
Hornberger.

Über das Thema Sicherheit
bei der möglichen Aufstiegs-
feier am Rathaus haben die SCP-
Verantwortlichen im Vorfeld
mit Polizei,Feuerwehr,der Stadt
und dem Ordnungsamt ge-
sprochen. „Wenn man für die

Sicherheit von mehr als 10.000
Menschen sorgen will, dann ist
es entscheidend, genügend Flä-
che zu haben“, sagt Ordnungs-
amtsleiter Udo Olschewski, der
mit seinen Kollegen sämtliche
Eventualitäten durchgegangen
ist. „Nach der ersten Halbzeit
ziehen wir vom Stadion 25 Mit-
arbeiter ab, die dann zum Rat-
haus kommen. Dort werden am
Ende weit mehr als 100 Ord-
nungskräfte sein.“

Der Aufbau der 44 Quad-
ratmeter großen Bühne vor dem
Rathaus beginnt an diesem
Samstag. Die beiden Leinwän-
de, die das Geschehen auf der
Bühne übertragen, werden am
Sonntag aufgestellt. „Wir rech-
nen gegen 20.30 Uhr mit dem
EintreffenderMannschaft“, sagt
Daniel Höing, Sprecher der
Stadt.NachdemEmpfangdurch
Bürgermeister Heinz Paus und
dem Eintrag ins Goldene Buch
würde das Team etwa um 21 Uhr
mit den Fans auf dem Rat-
hausplatz feiern. Die Verant-
wortlichen bitten die Fans da-
rum, zu ihrer eigenen Sicher-
heit Glasflaschen und Gläser zu
Hause zu lassen sowie auf Böl-
ler und Pyrotechnik zu ver-
zichten.

»Weit mehr als
100 Ordnungskräfte
rund ums Rathaus«
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Trikots, die verlost werden. FOTO: BJÖRN PRÜSSNER
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¥ Paderborn (ph). Auch wenn
die Verantwortlichen des SC
Paderborn vorsichtig sind und
keine Prognosen wagen vor dem
Spiel am morgigen Sonntag ge-
gen Aalen – die große Mehr-
heit ist schon jetzt überzeugt:
Die Fußballer sind erstligareif
und machen den Aufstieg mor-
gen perfekt. Und die Mann-
schaft samt Trainerstab avan-
cieren zu wahren Aufstiegshel-
den.

Doch egal ob Aufstieg oder
Relegation – die Trikots mit den
Unterschriften aller Spieler sind
schon jetzt heiß begehrt. Die
Neue Westfälische verlost in Ko-
operation mit Hermes, dem of-
fiziellen Premium-Partner der

Bundesliga, fünf Trikots: Ein-
fach anrufen von heute 6 Uhr
bis Sonntagabend 24 Uhr unter
(0 13 78) 40 30 56. Die Ge-
winner werden Anfang der Wo-
che informiert und müssen die
Trikots in der Geschäftsstelleder
NW an der Gertrud-Grönin-
ger-Straße 12 in Paderborn ab-
holen.

Also denn: Rufen Sie an, lie-
be Leserinnen und Leser, und
mit ein bisschen Glück holen Sie
sich eines der Trikots von den
so erfolgreichen SCP-Kickern.
(Ein Anruf kostet 50 Cent aus
dem Festnetz der Dt. Telekom;
ggf. abweichende Preise aus dem
Mobilfunk. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.)

@+9)0,# Das nächste Kind Alban nennen oder ein SCP-Logo auf die Brust täto-
wieren? Was Paderborner machen, wenn der SCP aufsteigen sollte. VON BJP

Dietmar Düsterhaus
46

Kaufmann

»Dann mache ich nichts,
weil mich Fußball nicht
interessiert. Gönnen
würde ich es ihnen, be-
fürchte aber, dass die
Großen sie wieder runter
in die 2. Liga schießen.«

Katrin Köllner
17

Schülerin

»Dann gehe ich wahr-
scheinlich zum ersten Mal
überhaupt ins Stadion,
allerdings dann, wenn
Dortmund spielt und ich
für das Spiel auch Karten

bekomme.«

Achour Danho
27

Pizzabäcker

»Dann bin ich über-
glücklich, dass wir in der
1. Bundesliga sind. Dann
kommen die Großen zu
uns und Paderborn wird
nicht mehr als Provinz
wahrgenommen.«

Maria Sennholz
59

Bäckereifachverkäuferin

»Dann feiern wir mit der
ganzen Familie und der
ganzen Stadt. Bei uns
sind alle fußballverrückt.
Außerdem haben wir in
der Bäckerei dann SCP-
Amerikaner im Angebot.«

Kai Schlesiger
23

Student

»Wir gucken das Spiel
wohl mit ein paar

Freunden in der Kneipe
und gehen dann
anschließend

auf den Rathausplatz
feiern.«

A#,3 8#)3 0%9 4"B&#)&#"36Martin Hornberger, Geschäftsführender Vizepräsident des SC Paderborn, setzt darauf, dass die Fans auch nach dem Spiel das Geschehen von der Tribü-
ne aus beobachten. „Von dort hat man das gesamte Spielfeld im Blick“, sagt er. Das Betreten des Rasens ist für Fans nicht gestattet. FOTO: MARC KÖPPELMANN
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Sollten alle in Paderborn gemeldeten Bürger – auch die aus Nicht-
EU-Ländern – bei der Kommunalwahl abstimmen dürfen?
Stimmen auch Sie bei uns im Netz ab!
www.nw-news.de/paderborn

Vergangene Woche haben wir
Sie gefragt:
Der SC Paderborn ist auf Erst-
ligakurs: Hat auch Sie das Auf-
stiegsfieber gepackt?
114 Teilnehmer haben mitge-
macht.

So
haben Sie
abgestimmt:

C0 65,8 %
7#". 34,2 %

Dass der Paderbörner im-
mer darauf achtet, seine

Mehrfachstecker auszuknipsen
und sein Auto nur bewegt, wenn
es absolut nötig ist, empfindet
er kaum als Grundsätze, mit de-
nen er bei der nächsten Welt-
klimakonferenzden „Ich-mach-
doch-alles-was-geht“-Blick
aufsetzen könnte. Dass es in vie-
len Köpfen allerdings durchaus
noch Raum für manche Lekti-
on in Klimaschutz gibt, bestä-
tigte sich jetzt.

Zwei junge PS-Fans unter-
hielten sich über den Start der

Tourenwagen-Meisterschaft.
„Endlich mal wieder richtiger
Motorsport, nix mit Sprit spa-
ren wie in der Formel 1.“ Den
Paderbörner stimmen solche
Äußerungen trübe und welt-
verdrossen. Bis zum Renner-
gebnis, das die verheerendste
Kohlendioxid-Bilanz schlecht-
hin liefert, ist es bei einer sol-
chen Gesinnung nicht mehr
weit, fürchtet

Guten Morgen,rgen,

Paderborn

¥ Geschwindigkeitskontrollen führt die Polizei heute durch in Bü-
ren an der L 754 zwischen Büren und Haaren, in Paderborn an
der Elsener Straße und in Schloß Neuhaus an der Bielefelder Stra-
ße. Am morgigen Sonntag wird kontrolliert in Büren an der L
776 zwischen Abfahrt Wewelsburg und Kreisgrenze Soest, in
Sande an der Sennelagerstraße und in Paderborn an der Salz-
kottener Straße. Darüber hinaus muss im gesamten Kreis- und
Stadtgebiet Paderborn mit kurzfristig wechselnden Verkehrs-
kontrollen gerechnet werden.
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¥ Kreis Paderborn (fin). Die deutschlandweite Petition gegen die
so genannte Privilegierung von Windenergie-Anlagen im Au-
ßenbereich ist von 22.859 Personen unterzeichnet worden. Diese
Zahl nennt der Initiator Karl-Heinz Krummeck aus dem Huns-
rück. Beteiligt an der Petition hatten sich zahlreiche Bürger aus
dem Kreis Paderborn. Krummeck hat mittlerweile Verfassungs-
beschwerde beim Bundesverfassungsgericht eingelegt und will dort
ein privilegiertes Klagerecht erreichen.
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¥ Paderborn (ig). Die Universität Paderborn hat einen Wettbe-
werb um die Förderung eines Zentrums zur Digitalisierung von
Musik gewonnen. Wie Uni-Präsident Nikolaus Risch am Don-
nerstag im Rahmen eines Vortrages vor dem Paderborner Stadt-
rat mitteilte, sollen dafür 4 Millionen Euro Fördermittel bereit ge-
stellt werden. Das neue Zentrum passe besonders gut in das Pro-
fil der Uni. Es zeige, welche spanneden Forschungsgebiete Kul-
turwissenschaftler gemeinsam mit Informatikern erschlössen.
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¥ Paderborn. Am Sonntag, 11. Mai, steigt von 14 bis 18 Uhr ein Ge-
burtshaus-Fest: Gefeiert wird das fünfjährige Bestehen des Ge-
burtshauses (Innenhof der St. Vincenz Frauen- und Kinderkli-
nik, Husener Straße) mit Kaffee und Kuchen, Biofleisch vom Grill,
mit Kinderschminken, Tragetuchberatung und vielen weiteren
kleinen Aktionen. Nähere Informationen unter

www.geburtshaus-paderborn.de
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¥ Paderborn. Der Elterntreff im St. Johannisstift Paderborn lädt
werdende und junge Eltern zu einem kostenlosen Vortrag ein.
Am Dienstag, 13. Mai, 19.30 Uhr spricht Kinderarzt Jörn-Lorenz
Gröbel über „Das erste Jahr des Kindes“. Veranstaltungsort ist
der Elterntreff im St. Johannisstift Paderborn, Reumontstraße 28.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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In der Kinderbibliothek

¥ Paderborn. Zum achten Mal
findet am Montag, 19. Mai, in
der Kinderbibliothek ein gro-
ßes Schachturnier für Mäd-
chen und Jungen statt. An dem
Turnier, das vom „SK Blauer
Springer Paderborn 1926“ aus-
gerichtet wird, können Kinder
in den Gruppen von U8 bis U16
teilnehmen. Die Anmeldung
findet ab 14.30 Uhr statt, das
Turnier startet um 15 Uhr und
dauert bis ca.19 Uhr. Es wer-
den sieben Runden gespielt. Die

Bedenkzeit beträgt 10 Minuten
pro Spieler und Partie. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 30 begrenzt,
Startgeld: 5 Euro.

Am Ende des Turniers er-
halten alle Sieger einen Pokal
und jeder Teilnehmer eine Me-
daille und ein Geschenk. An-
meldung direkt in der Kinder-
bibliothek oder unter Tel. (0 52
51) 88 1145. Organisation und
weitere Infos: Zoltan Nagy, Tel.
(01 71) 5 46 76 87, E-Mail:
schachschule@freemail.hu
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